
Gemeinde Warthausen
Wahlkreis 66 Biberach
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für 
die Landtagswahl am 13. März 2016
1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von

Baden-Württemberg für die Gemeinde Warthausen wird
in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26.
Februar 2016 während der allgemeinen Öffnungszei-
ten im Rathaus Warthausen, Zimmer 1, Alte Biber-
acher Straße 13, 88447 Warthausen, für Wahlberech-
tigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlbe-
rechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Rich-
tigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre
nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes
besteht, dürfen nicht eingesehen und überprüft werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig halten, können während der o. g. Ein-
sichtsfrist, spätestens am 26. Februar bis 12.30 Uhr,
beim Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher
Straße 13, 88447 Warthausen, Rathaus, Zimmer 1 Ein-
spruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur
Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016 eine
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhal-
ten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahl-
kreis 66 Biberach
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Ver-

schulden
- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerver-

zeichnis (21. Februar 2016) oder
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26.

Februar 2016) oder
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung

(zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,
5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach

Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen entstanden
ist,
oder

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwer-
deverfahren festgestellt und die Feststellung erst nach
Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister
bekannt geworden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016, 18:00 Uhr, beim
Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder
elektronisch beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher
Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann
der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 12.
März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
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Spruch des Monats
In jeder Minute, die du in Ärger verbringst,
versäumst du 60 glückliche Sekunden deines Lebens. 
Albert Schweitzer



können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten Gründen den
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag,
15:00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag

(versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief
zurückzusenden ist).

Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich,
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht
nachgewiesen wird.

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bür-
germeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle
die Briefwahl ausüben.

Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den
Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) Stimmzettelum-
schlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die
auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides statt
zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zuge-
klebten Stimmzettelumschlag und den unterschriebenen Wahl-
schein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag,
verschließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf
andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag
angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13. März
2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht. 
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert.
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angege-
benen Stelle abgegeben werden. 

Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche
Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme allein abzugeben,
können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfs-
person muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Diese muss
dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeich-
nen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse ver-
pflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Warthausen, 05.02.2016

Bürgermeisteramt Warthausen
Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro ist aufgrund einer Fortbildung am Freitag,
12.02.2016 geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Sophie-La-Roche-Schule Warthausen
ANMELDUNG DER SCHULANFÄNGER
Liebe Eltern,
die Schulanmeldung für die zukünftigen Erstklässler findet an
unserer Schule am Mittwoch, den 16. März 2016 von 14.30 –
17.00 Uhr statt.
Um Ihnen lange Wartezeiten zu ersparen, teilen wir Ihnen Ihren
persönlichen Anmeldetermin in den nächsten Tagen schriftlich
mit. Anzumelden und persönlich vorzustellen sind alle Kinder,
die bis zum 30. September 2016 das sechste Lebensjahr voll-
endet haben. Kinder, die im letzten Schuljahr um ein Jahr vom
Schulbesuch zurückgestellt wurden, müssen ebenfalls angemel-
det werden. 
Anschließend haben Sie die Möglichkeit, die Betreuungsange-
bote der Schule mit Ihrem Kind kennen zu lernen.
Auf Wunsch der Eltern können auch Kinder, die zwischen dem
1. Oktober 2016 und dem 30. Juni 2017 das sechste Lebensjahr
vollendet haben, an der Grundschule angemeldet werden. Soll-
ten Sie diesen Wunsch haben, so teilen Sie uns dies bitte vorab
telefonisch unter 07351/73459 mit. Sie bekommen dann von uns
einen persönlichen Termin für das Aufnahmegespräch zugeteilt. 
Sollten Sie Ihr Kind an einer anderen Schule angemeldet haben
bzw. Ihr Kind zurückstellen lassen wollen, teilen Sie uns dies bit-
te bis Anfang März 2016 mit.
Es grüßt Sie herzlich 
Ch. Genal
Rektor

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 
Biberach an der Riss
4. Änderung des Flächennutzungsplans der Verwaltungsge-
meinschaft Biberach
- Einleitungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung 

der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB -
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft
Biberach, bestehend aus der Stadt Biberach und den Gemein-
den Attenweiler, Eberhardzell, Hochdorf, Maselheim, Mittelbiber-
ach, Ummendorf und Warthausen, hat am 13.10.2014 in öffent-
licher Sitzung das Verfahren zur 4. Änderung des Flächennut-
zungsplans 2020 förmlich eingeleitet. Der räumliche Geltungs-
bereich der Änderung erstreckt sich über alle Gemarkungen der
Mitgliedskommunen der Verwaltungsgemeinschaft Biberach.
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung
wird der Öffentlichkeit hiermit Gelegenheit gegeben, sich in der
Zeit vom 11.02.2016 bis 26.02.2016 (je einschließlich)  im Rat-
haus Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthau-
sen, Zimmer 9 während der Dienststunden über die Planung zu
informieren. Dabei wird Gelegenheit zu Äußerungen und zur
Erörterung der Planung gegeben. Zusätzlich liegt die Planung im
Rathaus jeder weiteren Mitgliedsgemeinde öffentlich aus.
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich
zur Niederschrift – Stellungnahmen beim Stadtplanungsamt,
Museumstraße 2, 88400 Biberach an der Riß, abgegeben werden.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Biberach a. d. Riß, 22. Januar 2016
C. Kuhlmann, Bürgermeister

Gründertag 2016 am 19. Februar 
bei der IHK Ulm
Gründungsinteressierte und Unternehmer/-innen in der Aufbau-
phase bei der Verwirklichung einer erfolgreichen Selbstständig-
keit kompetent zu unterstützen - das ist das Ziel des Existenz-
gründertages, den die Industrie- und Handelskammer Ulm am
Freitag, 19. Februar ab 13:30 Uhr veranstaltet.
In sechs Referaten werden Informationen zu vielen wichtigen
Aspekten einer Selbstständigkeit angeboten. So wird beispiels-
weise aufgezeigt, wie ein überzeugender Geschäftsplan erstellt
wird, welche Marketingmaßnahmen Erfolg versprechend sind,
welche Fördermöglichkeiten es für Gründer gibt, wie man seine
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Aus der Flüchtlingsarbeit

„Vielfalt in Warthausen“
Die Gruppe Begegnungscafe lädt ein:
Seit  Dezember leben in Warthausen in den Unteren Stegwie-
sen Flüchtlinge.
Der Helferkreis Warthausen möchte ehrenamtlich dazu beitra-
gen, die Integration  bestmöglich zu unterstützen. In einem offe-
nen Kreis bei Kaffee und Kuchen  treffen wir uns regelmäßig
und laden auch Sie gerne ein, dabei zu sein. Kommen Sie doch
einfach zwanglos vorbei, immer mittwochs, von 17- 18.30 Uhr
im Vereinsheim des TSV Warthausen (beim Sportplatz). Wir
freuen uns sehr, wenn Sie uns dabei unterstützen, den Flücht-
lingen ohne Vorurteile zu begegnen und ihnen helfen sich hier
zurecht zu finden und einzuleben. 



Geschäftsidee finanzieren kann und welche soziale Absicherung
notwendig ist. Beim Gründertag findet im Rahmen einer landes-
weiten Wettbewerbsreihe der „Elevator Pitch BW - Regional Cup
Ulm“ statt. Zehn Gründer/-innen haben die Chance, innerhalb von
drei Minuten mit einer Kurzpräsentation ihrer Geschäftsidee eine
Jury zu überzeugen und Preisgelder zu gewinnen. Bewerbungen
sind unter www.elevatorpitch-bw.de bis 12. Februar möglich.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Das ausführliche Programm mit
Anmeldecoupon kann unter www.ulm.ihk24.de (Dokument
16246) oder unter Tel. 0731/173-250 abgerufen werden.

B E G  -  AKTUELL
Voller Energie ins neue Jahr

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Maselheim und Warthausen,
liebe Mitglieder der BürgerEnergieGenossenschaft,
1. Geschäftsjahr 2015:

Das Geschäftsjahr 2015 ist abgeschlossen. Die Strompro-
duktion lag rund 13% über dem durchschnittlichen Soll, ein
insgesamt positives Jahr. Die Straßenbeleuchtung in Wart-
hausen funktioniert inzwischen überwiegend reibungslos. In
den nächsten Wochen wird die Bilanz 2015 erstellt und wir
gehen davon aus, dass wir in der Generalversammlung im
Juni 2016 eine ordentliche Dividende präsentieren können.
Zum 01.01.2016 hatten wir 241 Mitglieder mit 5.043 gezeich-
neten und eingezogenen Anteilen = 504.300 EUR. Zum
01.02.2016 werden wir 242 Mitglieder mit 5.156 gezeichne-
ten und eingezogenen Anteilen haben = 515.600 EUR. Wei-
tere Zeichnungen über 53.300 EUR liegen vor, also insge-
samt 568.300 EUR.

2. Geschäftsjahr 2016:
Auch im neuen Jahr gehen wir unsere Projekte voller Ener-
gie an und wollen weiter die Energiewende und Energie-
Zukunft mitgestalten. Konkret sind wir derzeit mit der
Nahwärmeversorgung Ortsmitte Äpfingen beschäftigt. Ein
Gasblockheizkraftwerk wird künftig Wohn- und Geschäftsge-
bäude versorgen. Eine ca. 100 Meter lange Leitung schließt
den Kindergarten, weitere Bauplätze und Geschäftsgebäude
in der Nachbarschaft mit an. Das Netz ist bereits gebaut, die
Energiezentrale befindet sich im Rohbau, die Heizzentrale
wurde ausgeschrieben und vergeben. Wir rechnen damit,
dass sie im April/Mai in Betrieb gehen kann. Wir sind über-
zeugt, dass Nahwärme in der Zukunft ein großes Thema
werden wird. In Dänemark ist dies bereits der Fall. Weitere
interessante Projektfelder in der Region werden geprüft.
Wir gehen davon aus, dass wir im Sommer 2016 weiteren
Kapitalbedarf haben und werden rechtzeitig die vorhande-
nen Mitglieder und neue Interessenten informieren.

3. Informationsfahrt nach Iffezheim:
Wir planen am Samstag, 25. Juni 2016 für unsere Mitglie-
der eine Besichtigungsfahrt nach Iffezheim zum größten
deutschen Laufwasserkraftwerk am Rhein. Es gehört zu den
größten Wasserkraftwerken Europas und liefert für rund
250.000 Haushalte CO2-freie Energie. Mit der Besichtigung
erhalten wir einen Einblick hinter die Kulissen der Energie-
wirtschaft und werden beeindruckend sehen wie mit dieser
gewaltigen Kraft des Rheins umgegangen wird.
Die Fahrt wird voraussichtlich von 6.30 – 20 Uhr dauern und
ist auch für ältere Teilnehmer durchaus geeignet. Kosten fal-
len nur für eigene Verpflegung (Mittagessen/Getränke) an.
Interessierte Mitglieder sollten sich den Termin vormerken.
Weitere INFOS dann zeitnah an dieser Stelle.

www.buergerenergie-riss.de 

Unsere Jubilare in der nächsten Woche
05.02. Herr Georg Stöhr

Karl-Arnold-Straße 4
Herrlishöfen
79. Geburtstag

06.02. Frau Helga Rust
Sebastian-Sailer-Straße 27
Oberhöfen
75. Geburtstag

10.02. Herr Karl Schälkle
Birkenharder Straße 17
Warthausen
82. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen!
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„Kleine Galerie“ 
im Rathaus Warthausen, 

Obergeschoss 

 
„Warthausen 

und Umgebung“ 
 

von Jutta Lange 
-------------------------------------------------------- 

11. Januar - 19. Februar 2016 
 

zu den Öffnungszeiten 

 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für

rasche HILFE durch den ARZT oder den
Rettungsdienst sein!



Freitag bis Sonntag:
Konfirmanden-Freizeit in Oggelshausen
(Pfr. Hans-Dieter Bosch und Team)

Sonntag, 7. Februar 2016 - Estomihi:
9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst.

(Pfarrerin Andrea Luiking)

Gruppen und Kreise finden in dieser Woche nach Absprache statt

Sonntag, 14. Februar 2016 - Invokavit:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Lara Eitel

aus Altheim und Kinderkirche.
(Prädikant Stetter, Pfarrer Bosch)

Hingewiesen und eingeladen wird auf zwei Veranstaltungen des
Evangelischen Bauernwerkes in Württemberg und der Kirchen-
gemeinde Wain.
Nach Wain wird am Donnerstag, den 18. Februar vormittags zu
einem Vortrag von Pfr. Dr. Hanna Josua, Theologe und Auslän-
derseelsorger eingeladen. Sein Thema lautet: „Mein muslimi-
scher Nachbar und ich“. Nachmittags berichtet Angelika Eyrich,
Diakonin und Sozialarbeiterin, über ihre Arbeit als Flüchtlingsbe-
auftragte im Landkreis Biberach. Wer ganztägig (mit Imbiss, Mit-
tagessen und Kaffee) teilnehmen möchte, wird um einen Unkos-
tenbeitrag von 18 Euro gebeten. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Das genaue Programm ist im Pfarramt ausgelegt. Zu
dieser Veranstaltung laden der Arbeitskreis Frauen des Evang.
Bauernwerkes im Bezirk Biberach sowie Bezirksbauernpfarrer
Ernst Eyrich, Wain, ein.

Ebenso wird nach Wain am Sonntag, den 21. Februar von 13.30
bis 16 Uhr zu einem Familiennachmittag des Ev. Bauernwerkes
eingeladen. Nach dem Kaffeetrinken spricht die ehemalige Euro-
paabgeordnete Elisabeth Jeggle zum Thema „Europa- wohin?“
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Während der
Kaffeepaus ist Zeit zur Begegnung und zum Austausch. 

Hingewiesen wird auf folgende Freizeiten und Angebote des
Jugendwerkes:
1. Mitarbeitergrundkurs: In der Jugendarbeit seine Fähigkeiten

einzusetzen und mit der Leitung einer Gruppe Verantwor-
tung zu übernehmen, setzt viel Mut und Ideen, aber auch
Wissen und Erfahrung voraus. Wenn du in der Kinderkirche,
einer Kinder- oder Jugendgruppe, bei einer Freizeit, einer
Kinderbibelwoche, im Hölzle oder als Schülermentor mitar-
beiten willst, dann ist der Grundkurs genau das Richtige für
dich. Zusammen mit dem Engagement in deiner Kirchenge-
meinde oder deinem Ortsjugendwerk und einem Erste-Hilfe-
Kurs, hast du mit dem Grundkurs die Voraussetzungen für
die bundesweit anerkannte Juleica (Jugendleitercard) erfüllt.
Erfahrungsgemäß ist diese Schulung schnell ausgebucht -
also schnell anmelden! Termin: 29.03. bis 03.04.2016 - Ort:

Dobelmühle (Aulendorf) - Alter: von 14 bis 25 Jahren - Lei-
tung: Johannes Bürker und Steffen Mohr - Kosten: 80,- Euro
- Leistung: Unterkunft, Verpflegung, Materialien. Anmeldung:
bis 01.03.2016 über das Anmeldeformular unter www.ejw-
biberach.de

2. Pfingstcamp: Unter dem Motto „die große Expedition“ wollen
wir der Natur auf dem Zeltplatz zum Kloster Heiligkreuztal
näher kommen und dabei der Schöpfung mal etwas auf den
Zahn fühlen. 5 Tage werden wir in Zelten verbringen und mit
euch eine unvergessliche Zeit erleben. Singen am Lagerfeu-
er, Spiele und nette Gesellschaft warten auf euch. Nach dem
Motto „Mittendrin statt nur dabei“ werdet ihr mit euren Zelt-
betreuern sogar mal für die ganze Gruppe kochen - wir freu-
en uns schon drauf! Termin: 16.05. bis 20.05.2016 - Leitung:
Cedrik Daser, Daniel Gretz und Ina Oldigs - Ort: Zeltplatz am
Kloster Heiligkreuztal - Zielgruppe: 9- bis 14-jährige -
Kosten: 130 Euro - Anmeldung: bis 05.04.2016 über das
Anmeldeformular unter www.ejwbiberach.de

3. KidsCamp/KidsCamp+: Howdy Kameraden, holt das Lasso
raus und wir reiten zusammen durch die Prärie in den Son-
nenuntergang. Auf den Kidscamp 2016 wird Western City
mal ordentlich aufgemischt. Macht euch auf eine spannende
Reise durch den Wilden Westen gefasst. Von fiesen Bandi-
ten bis zu Postkutschenüberfällen wird alles dabei sein! Der
Spätsommer könnte nicht vielseitiger sein, als im Tal der
Dobelmühlen-Range. Ihr wollt euch diesen aufregenden Ritt
nicht entgehen lassen? Dann sattelt Eure Pferde , wir zählen
auf euch! Yee-haw, euer Kidscamp Team. In Kooperation mit
der Dobelmühle gGmbH, Aulendorf. Termin: Kidscamp
29.08. bis 02.09.2016 (9- bis 12-jährige; max. 120 Kinder) -
Kidscamp+ 27.08. bis 02.09.2015 (13- bis 15-jährige; max.
54 Jugendliche) - Kosten: Kidscamp 98 Euro, Kidscamp+
128 Euro - Leitung: Lukas Nußbaum, Ina Oldigs und Rebek-
ka Schaaf - Ort: Dobelmühle, Aulendorf - Anmeldung: und
weitere Infos unter www.dobelmuehle.de

4. FSJ oder BFD: Wir suchen für das Evangelische Jugend-
werk zwei männliche oder weibliche Personen ab 18 Jahren,
die Lust haben von September 2016 bis August 2017 ihr FSJ
(Freiwilliges Soziales Jahr) oder BFD (Bundesfreiwilligen-
dienst) bei uns im Jugendwerk zu machen.
Einige Aufgaben der BFD Stelle: Mitarbeit beim Ev. Ferien-
waldheim Hölzle; Mitarbeit, Vor- und Nachbereitung von Ver-
anstaltungen, Freizeiten, Schulungen, Seminaren; Hausmei-
sterliche Tätigkeiten in und um das Jugendwerk, Botengänge;
Besorgungsfahrten; Betreuung des MitarbeiterInnen-Cafés,…
Einige Aufgaben der FSJ Stelle: Vor- und Nachbereitung von
Veranstaltungen, unter anderem: Neujahrsempfang, Ober-
schwabentag; eigenverantwortliches Arbeiten im Bereich
Jugendarbeit und Schule, Arbeit mit Flüchtlingen; Botengän-
ge; Besorgungsfahrten; Vorbereitung und Mitarbeit bei Frei-
zeiten, Schulungen, Seminaren, unter anderem: Kidscamp,
Kinderferienwoche, Grundkurs, Erste-Hilfe-Kurse,… Bewer-
bung an: Evangelisches Jugendwerk in Stadt und Bezirk
Biberach - z. Hd. Steffen Mohr - Waldseer Str. 18-20 - 88400
Biberach

Gottesdienste

Freitag, 05.02.
St. Maria Birkenhard
14.30 Uhr Requiem, anschl. Beerdigung von Hans-Joa-

chim Beder 
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, 
Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Pfarramt: 
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535

E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de
Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 -18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe

† Helmut Liebherr
- im Anschluss Eucharistische Anbetung

Samstag, 06.02.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Blasiussegen

† Silvia Kübler
† Ursula Lyczek

07.02., 5. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommuni-

kanten aus Birkenhard

Aschermittwoch, 10.02.
Pfarrkirche Warthausen

9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz

Donnerstag, 11.02.
Pflegeheim Schlosspark
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

Freitag, 12.02.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Herzliche Einladung zum Bibelteilen in der Fastenzeit
Es treffen sich folgende Gruppen zum Bibel-Teilen während der
Fastenzeit: Gruppe Maria Liebherr (ab dem 15.02.) immer am
Montag um 9.30 Uhr im Heggelinhaus in Warthausen, Gruppe
Silvia Oelmaier (ab dem 02.03.) immer am Mittwoch um 20.00
Uhr im Heggelinhaus in Warthausen – Es wäre schön, wenn
auch neue Interessenten zu den Kreisen dazukommen, um
die Bibel besser kennen zu lernen.

24-stündige Eucharistische Anbetung am 4./5. März
Im Rahmen des Jahres der Barmherzigkeit findet in unserer
Diözese am 4./5. März eine Aktion „24 Stunden für den Herrn“
statt. Wir laden dazu (nach dem Treffen des Weltgebetstags der
Frauen im Heggelinhaus 19-20 Uhr) zur eucharistischen Anbe-
tung vom Freitag 4.3. 20 Uhr bis zum Samstag 5.3. bis zur Vor-
abendmesse 18:30 Uhr in unsere Pfarrkirche St. Johannes in
Warthausen ein.
Einzelpersonen oder kirchliche Gruppen können sich wieder in
die Listen eintragen (oder sich im Pfarrbüro unter Tel. 72380
anmelden) und eine Anbetungsstunde als stille Anbetung oder
thematisch gestalten. 
Herzliche Einladung an alle, um die göttliche Barmherzigkeit tie-
fer zu erfahren und für andere zu erbitten.

Cursillo – Der kleine Glaubenskurs
Gemeinsam Glauben erfahren, damit Leben gelingt.
Cursillo ist ein Glaubenskurs, bei dem es nicht nur darum geht
das Evangelium zu verkünden sondern vor allem, es glaubwür-
dig zu bezeugen und jedem suchenden Menschen erfahrbar zu
machen. Die drei Tage des Cursillo führt zu einer Begegnung mit
uns selbst, einer Begegnung mit Jesus Christus und einer
Begegnung mit der christlichen Gemeinschaft. Herzliche Einla-
dung! 
Für den Frauencursillo vom 18. bis 21. Februar sind noch
Plätze frei.
Der Kurs findet statt im Cursillo Haus St. Jakobus in Oberdi-
schingen bei Laupheim.
Anmeldung unter Rosa und Karl-Heinz Herzog, 
Karl-Arnold-Str. 3, 88447 Warthausen Tel.: 07351 / 80 29-20 
Email: cursillo@versanet.de, www.cursillo-bewegung.de

Anmeldung in Klasse 5 Werkrealschule, Realschule und
Gymnasiummam Bischof-Sproll-Bildungszentrum, 
Biberach-Rißegg
Am Freitag, den 19.02.2016, 15.00 Uhr findet in der Aula des
Bischof-Sproll-Bildungszentrums ein Info-Nachmittag statt. Die
Schulleitung erläutert das pädagogische Konzept der Schule
und die Möglichkeiten der Schüleraufnahme. 
Neben der Information gibt es an diesem Nachmittag Angebote
für die zukünftigen Schüler. Darum sollten die Kinder Turnschu-
he tragen.
Wir verstehen uns als Schule, die eine ganzheitliche Bildung und
Erziehung auf der Grundlage des christlichen Glaubens als
Herausforderung und Aufgabe begreift.
Die persönliche Anmeldung der Schüler und die Gelegenheit
zu einem Aufnahmegespräch mit der Schulleitung erfolgt nach
Terminvereinbarung im Zeitraum von Montag, 22. Februar –
Freitag, 04.03.2016.
Telefonische Terminvereinbarung über das Schulsekretariat
Werkrealschule: 07351/341219; Realschule: 07351/341218;
Gymnasium 07351/3412-244). 

Der Arbeitskreis „Vorsorge treffen…“ 
bietet ab 10. März 2016 einen Kurs 
für zukünftig ehrenamtlich Mitarbeitende an 
Der Arbeitskreis „Vorsorge treffen“, der seit 2004 getragen wird
von Betreuungsverein Landkreis Biberach, Caritas Biberach-
Saulgau, Gesundheitsamt, Klinken des Landkreises und Stadt-
seniorenrat Biberach sucht weitere ehrenamtliche Mitarbeiter.
Sie sollen in Rathäusern im Landkreis Biberach über vorsorgen-
de Dokumente (Patientenverfügung, Vollmacht und Betreuungs-
verfügung) aufklären, mit denen der eigene Wille im Voraus für
die Situation bestimmt wird, in der man sich selbst nicht mehr
äußern kann. Im Patientenverfügungsgesetz wurde die Verbind-
lichkeit von Patientenverfügungen zum 1.9.2009 geregelt. 
Gesucht sind vor allem Engagierte aus (ehemaligen) beraten-
den, helfenden, pflegerischen, medizinischen, juristischen  oder
seelsorgerischen Berufen. 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter werden durch einen kostenlosen
Kurs auf ihre Aufgabe als erste Informationsstellen (keine
Rechtsberatung) vorbereitet, der am Donnerstag, den 10. März
2016  in den Räumen des Betreuungsvereins Biberach, Bahn-
hofstr. 29, 19.00 Uhr beginnt.  An diesem Abend stellen bereits
aktive ehrenamtliche Mitarbeiter ihre Motivation, Aufgabe, Erfah-
rungen und ihr Rolle dar.
Beim zweiten Kursabend, am Donnerstag, den 17. März, 19.00
bis 21.00 Uhr, erläutern Christina Mahle-Koch von der Betreu-
ungsbehörde beim Landratsamt Biberach, Notar Oliver Groß
und Andreas Hofer vom Betreuungsverein die rechtlichen
Grundlagen.
Die medizinischen Aspekte stellt Prof. Dr. Egon Lanz, Chefarzt
i.R. am Donnerstag, den 7. April 2016, 19.00 bis 21.00 Uhr in
den Mittelpunkt.
Beim vierten Kursabend geht die Koordinatorin der Spezialisier-
ten ambulanten palliativen Versorgung (SAPV), Heike Heß der
Frage nach, wie wir in unserer Gesellschaft und ganz persönlich
mit dem Thema Sterben und Tod umgehen. 
Andrea Bachthaler  vom Sozialen Beratungsdienst des Kreisge-
sundheitsamts führt am Donnerstag, den 21. April 2016 in
Gesprächsführung ein und übt mit den Teilnehmern, wie Infor-
mationsgespräche angemessen gestaltet werden können (19.00
bis 21.00 Uhr).
Bei der Abschlussveranstaltung am Donnerstag, den 28. April
2016 werden noch offene Fragen behandelt und mit den Teil-
nehmern geklärt, wie die ehrenamtliche Aufgabe konkret umge-
setzt wird. Die Teilnehmer erhalten auch eine Bescheinigung.
Anmeldung bis 3. März 2016 bei: 
Caritas Biberach-Saulgau, Thomas Münsch, 
Tel: 073 51 / 50 05-130 o. -132, 
muensch@caritas-biberach-saulgau.de. 
Infos unter: 
http://www.basisversorgung-biberach.de/vorsorge-treffen/
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Voranzeige
So. 14.02.2016
Funkenwürfeln in der „Bergler-Stuba“ ab 14.00 Uhr im
Gemeindehaus, mit späterer kleinen Wanderung zum „Höfener
Funken“ gegen 18.00 Uhr.

Am Samstag, den 06. Februar 2016 findet um 20:00 Uhr im Ver-
einsheim unsere Monatsversammlung statt.

Voranzeige
Am Samstag, den 05. März 2016 findet um 20:00 Uhr unsere
Jahreshauptversammlung im Vereinsheim statt.
Wir laden alle Mitglieder und Züchterfreunde ganz herzlich dazu
ein. Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 21.02.2016 an den
Vorsitzenden Ralf Schubert, Am Annaweiher 11, 88447 Wart-
hausen zu richten.
Tagesordnung:
TOP   1:  Begrüßung des Vorsitzenden
TOP   2:  Bekanntgabe der Tagesordnung und Bericht des 

1. Vorsitzenden und Schriftführerin
TOP   3:  Bericht der Kassiererin
TOP   4:  Bericht der Kassenprüfer
TOP   5:  Bericht des Zuchtwarts Geflügel
TOP   6:  Bericht des Zuchtwarts Kaninchen
TOP   7:  Bericht des Zuchtbuchführers
TOP   8:  Bericht der Jugendleiterin
TOP   9:  Grußwort des Bürgermeisters mit Entlastung der Vor-

standschaft.
TOP 10:  Wahlen
TOP 11:   Ehrungen
TOP 12:   Verschiedenes, Anträge und Wünsche

Am Freitag, den 05.02.2016 findet unsere Fasnetsingstunde
statt. 
Wir treffen uns im Gemeindesaal Birkenhard um 19:11 Uhr.

Blasorchester
Am Dienstag, 9. Februar findet keine Probe statt, dafür treffen
wir uns am Donnerstag, 11. Februar um 20:00 Uhr zur nächsten
Probe.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Musikvereins fin-
det am Freitag, den 26. Februar 2016, um 20:00 Uhr im Ver-
einsheim der Gartenfreunde statt. Alle Mitglieder und Gönner
des Vereins sind hierzu recht herzlich eingeladen. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Totenehrung
TOP 3 Berichte der Funktionäre
TOP 4 Entlastungen
TOP 5 Ehrungen
TOP 6 Wahlen
TOP 7 Wünsche und Anträge
Anträge und Wünsche sind bei dem 1. Vorsitzenden Stephan
Kling, Ulmer-Tor-Straße 18, 88400 Biberach bis spätestens 7
Tage vor der Sitzung schriftlich einzureichen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins des Musikvereins Warthausen
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Fördervereins
des Musikvereins Warthausen findet am Freitag, 26. Februar
2016, um 19:00 Uhr im Vereinsheim der Gartenfreunde statt.
Alle Mitglieder und Gönner des Vereins sind hierzu recht herzlich
eingeladen. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 3 Bericht der Schriftführerin
TOP 4 Bericht des Kassiers
TOP 5 Bericht Kassenprüfer
TOP 6 Entlastungen
TOP 7 Wahlen
TOP 8 Satzungsänderung
TOP 9 Wünsche und Anträge
Anträge und Wünsche sind bei dem 1. Vorsitzenden Peter
Schuck, Erlenweg 29, 88447 Warthausen bis spätestens 7 Tage
vor der Sitzung schriftlich einzureichen.

Was kann´s schön´res geben - als das Gurraleben
in dem tiefen, tiefen, tiefen Rißtalwald.  Grrrrrr

Das Fasnetswochenende 2016 hat bereits mit der Schülerbe-
freiung und dem Rathaussturm begonnen! Am heutigen „Rußi-
gen Freitag“, 05.02. fahren wir zum Dämmerumzug nach Ober-
stadion, Abfahrt:  14:30 Uhr, Umzugsbeginn: 16:00 Uhr. Am
Samstag, 06.02. sind wir beim Umzug in Untermachtal. Abfahrt:
12:30 Uhr, Umzugsbeginn: 14:00 Uhr. Am Abend: Dorffasnet in
der Turn- und Festhalle mit Auftritt unserer Maskentanzgruppe.
Am Fasnetssonntag, den 07.02. geht es dann zum Umzug nach
Äpfingen. Wir sind die Startnummer 21, Treffpunkt am Aufstel-
lungsplatz: 14:15 Uhr. Nach Äpfingen fährt kein Bus!
Am Rosenmontag, den 08.02. sind wir beim Umzug in Bad
Schussenried. Abfahrt: 12:00 Uhr, Umzugsbeginn: 13:30 Uhr.
Am Abend: Gurra-Rosenmontagsparty im Gurraraum in Wart-
hausen. 
Zum Abschluss am Fasnetsdienstag, 09.02. bauen wir unseren
Narrenbaum ab. Beginn ist 10:30 Uhr auf dem Dorfplatz. Am
Nachmittag fahren wir dann zum Umzug nach Isny. Abfahrt:
11:30 Uhr, Umzugsbeginn: 13:30 Uhr

Unser Gurrawürmle am letzten Wochenende in Kimratshofen

Freitag, 05.02.2016 
Generalversammlung im Schützenhaus, 
Beginn: 20:00 Uhr 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Z488 Kleintierzuchtverein Warthausen

Liederkranz

Musikverein Warthausen

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Schützenverein Birkenhard



3. Geschäftsbericht 2015 
4. Bericht Jugend 
5. Bericht Behindertensportabteilung 
6. Sportbericht 
7. Kassenbericht 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9. Aussprache zu Punkt 3 -9 

10. Entlastung der Vorstandschaft 
11. Wahlen 
12. Anträge und Verschiedenes 
Anträge zu Punkt 12 müssen bis spätestens 22.01.2016
schriftlich bei der Vorstandschaft eingegangen sein! 
-Änderungen vorbehalten-
Schützenverein Birkenhard 1924 e.V. / Die Vorstandschaft 

Montag, 08.02.2016 
Rangliste 2016 / 2. Durchgang / ab 18:00 Uhr 

Sonntag, 14.02.2016 
Funkenbrezeln würfeln im Schützenhaus, von 09:00 – 12:00 Uhr
und von 14:00 – 17:00 Uhr. Herzliche Einladung an die gesam-
te Gemeinde. 

Sonntag, 14.02.2016 
Funkenböllern in Laupheim 

Abteilung Leichtathletik
Die Leichtathletik-Abteilung des SV Birkenhard lädt zur Mitglie-
derversammlung 2016 ein.
Sie findet am 20.02.2016 im Cafe Weichhardt Biberach um
18:00 Uhr statt.
Tagesordnung
1. Jahresbericht des Abteilungsleiters
2. Kassenbericht, Kassenprüfbericht
3. Entlastungen
4. Wahlen
5. Verschiedenes und Anträge
Änderungen und Anträge sind bis zum 10.02.2016 an Inge
Schuler, Olivia Müller oder Susanne Weiß zu richten.

Abteilung Tischtennis
3-2-1 Fehlstart in die Rückrunde
Im Verbandsspiel gegen Reute war unsere 1. Mannschaft nicht
besonders aufmerksam. So fühte der Gast bereits mit 8 :2 bevor
er auf nennenswerten Widerstand stieß. Einzig Alex Jentzmyk
und Guntram Witzel zeigten durch ihre jeweils 2 Einzelsiege was
in Normalform möglich gewesen wäre, auch Achim Rolletschke
zeigte sich konditionell stark verbessert und rang Hardy Ruwe
den 5. Punkt ab. Aber das wars dann auch, gegen Reute mal wie-
der mit 5 : 9 verloren, vielleicht wirds im nächsten Jahr besser.

Abteilung Turnen 
Neue ToSoX (TaeBo) (Fitness Sportart) 
Kurs in Birkenhard dienstags
Ab 16.02.16 bis 12.07.16, von 18:00-19:00 Uhr 
Turnhalle Birkenhard 
„Willst du fit bleiben, Stress abbauen, Kondition aufbauen,
Ausdauer verbessern? Dann komm und trainiere dich mit
uns“. Jeder ist willkommen: Mann/Frau, alt / jung, trainiert/
untrainiert.
Anmelden unter: andi-jean@freenet.de
Kursgebühren: für Mitglied 20,00€ / Nichtmitglied 45,00€

Herrenfußball: 
1. Mannschaft
Die 1. Herrenmannschaft des TSV Warthausen befindet sich mit-
ten in der Saisonvorbereitung für die Rückrunde der Kreisliga A
II. Die Termine für die kommende Woche sind:

09.02.16 um 19:00 Uhr Training
10.02.16 um 19:00 Uhr Training
12.02.16 um 19:00 Uhr Training (Alte Halle Warthausen)
13.02.16 um 10:30 Uhr Lauftreff (Burrenwald)
14.02.16 Termin offen LJG Unterschwarzach – TSV Warthausen
I (Kunstrasen in Bad Wurzach) 

2. Mannschaft
Auch die 2. Mannschaft des TSV beginnt jeweils zu denselben
Zeiten wie die 1. Mannschaft mit dem Training zur Rückrunden-
vorbereitung. 

Damenfußball: 
Die Bezirksligafußballerinnen des TSV Warthausen trainieren
ebenfalls schon fleißig. Termine nächste Woche sind:
09.02.2016 um 19:00 Uhr Training
10.02.2016 um 19:00 Uhr Training
12.02.2016 um 18:00 Uhr Clever Fit Warthausen
14.02.2016 eventuell Vorbereitungsspiel (Bekanntgabe im Training) 
Neuigkeiten zu allen Teams unter www.tsv-warthausen.de 

Abteilung Turnen 
Kinderfasnet am 30. Januar 2016
Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben, dass wir letzten
Samstag wieder eine tolle Kinderfasnet in Warthausen feiern
konnten. Vielen Dank an alle Kuchenspender, Helfer beim Ver-
kauf und in der Küche, an die Teams der Organisation und Vor-
bereitung, Moderation, Animation, DJ und Helfer bei der Deko
und beim Auf- und Abbau sowie beim Fotografieren und am Vor-
hang. Danke auch an die Luftballonspender, an die Gemeinde
und den Hausmeister und natürlich ein super Lob an die Kinder
der TSV-Turnabteilung mit ihren Übungsleitern sowie den Dan-
ceKids aus Mittelbiberach und der Gurra-Kindertanzgruppe für
die gelungenen Auftritte.

Landtagswahl 2016
Vorankündigung
Einladung zur Betriebsbesichtigung der Fa. Manz GmbH
Innovation in Stahl und politischer Information und Diskussion
mit dem CDU-Landtagskandidaten Thomas Dörflinger.
Termin: Montag, 22.02.16, Uhrzeit: 14:00 Uhr
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Wegebaugerätegemeinschaft Albrand
Die Wegebaugerätegemeinschaft Albrand ist ein kommunaler
Zusammenschluss von 47 Mitgliedsgemeinden und Gemeinde-
verbänden zum Zwecke des kommunalen Straßen- und Feldwe-
gebaus mit derzeit 17 Mitarbeitern.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
zwei Mitarbeiter/-innen als
• STRASSENBAUFACHARBEITER/-IN
• STRASSENBAUARBEITER/-IN  
• BAUWERKER/-IN (BAUHELFER/-IN)

gerne auch Quereinsteiger mit abgeschl. 
techn. Berufsausbildung

Führerschein-Klasse BE wird vorausgesetzt, C1E wäre von Vor-
teil. Ein Einsatz in leitender Funktion ist mittelfristig möglich.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
bis zum 22. Februar 2016 an die
Wegebaugerätegemeinschaft Albrand
Donaustraße 1, 88499 Altheim 
Telefon (0 73 71) 93 30 - 25   
E-Mail: albrand@gemeinde-altheim.de

Öchsle-Bahn warb auf CMT
Tourismusmesse in Stuttgart
Die Dampfloks der Öchsle-Museumsbahn befinden sich in ihrer
wohlverdienten Saisonpause, während die Mitarbeiter bereits
Fahrgäste des kommenden Frühlings umwerben. Auf der gera-
de zu Ende gegangenen Tourismusmesse CMT in Stuttgart prä-
sentierte sich das Öchsle als touristisches Ziel von landesweiter
Bedeutung. Unter 2068 Ausstellern aus 96 Ländern wurden das
schönste Verkehrsmittel Oberschwabens und dessen Angebote
gemeinsam mit dem Bauernhausmuseum Kürnbach am Stand
von „Oberschwaben Tourismus“ vorgestellt.
Der Geschäftsführer der Öchsle-Bahn Betriebsgesellschaft,
Andreas Albinger, berichtete von einer guten Resonanz unter
den 220.000 Besuchern: „Wir haben rund 1500 Prospekte ver-
teilt, oft verbunden mit einem Gespräch oder einer ausführlichen
Beratung“. Dies verspreche eine erfolgreiche Saison 2016, so
Albinger.
INFO: Informationen zur Öchsle-Bahn im Internet unter
www.oechsle-bahn.de.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Öffnungszeiten in den Faschingsferien
In den Faschingsferien ist die Bibliothek/Mediothek
im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach vom 8. Feb-

ruar bis 12. Februar 2016 nicht geöffnet.  Die Rückgabe ausge-
liehener Medien ist trotzdem möglich. Der dafür eingerichtete
Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, links neben der Ein-
gangstür der Bücherei und ist in den Ferien zu folgenden Zeiten
zugänglich: Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr.
Auch das Kreismedienzentrum ist in den Faschingsferien vom 8.
Februar bis 12. Februar 2016 nicht geöffnet.

Außenstellen des Landratsamts in Riedlingen 
am Fasnetsdienstag nicht geöffnet
Die Behördenteile des Landratsamts in Riedlingen (Kfz-Zulas-
sungsstelle, Sozialamt, Straßenamt und Betriebsstelle des
Kreisforstamts) sind am Fasnetsdienstag, 9. Februar 2016, nicht
geöffnet.

Das Landratsamt Biberach informiert
Umwelt und Pflanzen schützen
Im Landkreis Biberach wird auf 78.000 Hektar Landwirtschaft
betrieben. Auf all diesen Flächen und darüber hinaus in allen
Bereichen des Obst- und Gartenbaus ist es notwendig, Pflanzen

zu schützen. Alle Personen die beruflich Pflanzenschutzmittel
anwenden benötigen einen Sachkundenachweis. Der Verein
landwirtschaftlicher Fachbildung bietet in Zusammenarbeit mit
dem Landwirtschaftsamt und der BayWa hierzu zwei Fortbil-
dungsveranstaltungen an.
Die Veranstaltungen teilen sich jeweils in einen Informationsteil
zu speziellen Pflanzenschutzproblemen und -mitteln auf. Dieser
Teil beginnt um 9.30 Uhr und endet mit dem Mittagessen. Es
schließt sich ein zweiter zweistündiger Teil ab 13.30 Uhr mit der
Fortbildung zum Sachkundenachweis an. 

Termine und Veranstaltungsorte
Der erste Tag findet am Donnerstag, 11. Februar 2016, in Bet-
zenweiler, Gasthaus Traube statt. Themen sind Gelbrost und
Septoria (Cheminova), Herbizideinsatz (Spiess), Maiszünsler
und Ampfer (DuPont), Ackerfuchsschwanz (DowChemical). Der
zweite Termin ist am Freitag, 12. Februar 2016, in Hürbel, Gast-
haus Adler. Hier geht es um Hirsearten (BASF), Herbizidstrate-
gien (Bayer) und Düsentechnik (Syngenta). 

Das Landratsamt Biberach informiert
„Von der Milch zu Babys erstem Brei“
Die Biberacher Ernährungsakademie bietet am Freitag, 19. Feb-
ruar 2016, von 9.30 bis 11 Uhr einen Vortrag für junge Mütter
und Väter zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“.
Damit Eltern den Übergang von der Milchnahrung zu den ersten
Breimahlzeiten gut schaffen, erhalten sie wertvolle Tipps. Die
BeKi-Fachfrau Jennifer Sauter stellt unabhängig von Firmen und
Produzenten Fakten und Erfahrungen vor. 
Wann beginne ich mit dem Zufüttern, was füttere ich zuerst und
wie stelle ich die Nahrung zusammen? Fragen, auf die junge
Eltern eine Antwort bekommen. Der Vortrag findet im Rahmen
der Landesinitiative BeKi – Bewusste Kinderernährung statt und
ist für die Teilnehmer kostenfrei.
Anmeldung ist möglich bis spätestens Montag, 15. Februar
2016, per E-Mail an post@b-ea.info oder telefonisch unter
07351 52-6702.

Betreuerinnen und Betreuer 
für Kinder- und Jugendfreizeiten gesucht 
Das Jugendwerk der AWO Württemberg sucht junge Menschen
ab 18 Jahren, die im Sommer Gruppenfreizeiten im In- und Aus-
land betreuen möchten. Am 05. und 06. März 2016 findet für alle,
die an einem solchen Engagement interessiert sind, die „Infor-
mationsbörse Sommerfreizeiten“ in Böblingen statt.
Wer Spaß am Umgang mit Kindern und Jugendlichen hat, gerne
im Team arbeitet und in den Schulferien 2016 etwas Zeit hat,
kann beim Jugendwerk in mehreren Wochenendschulungen die
Ausbildung zum zertifizierten Jugendgruppenleiter absolvieren.
Die ehrenamtliche Tätigkeit kann für viele Ausbildungen und Stu-
diengänge im sozialen Bereich als Praktikum anerkannt werden.
Auf einer Freizeit gibt es für die Teamer freie Verpflegung und
ein kleines Taschengeld.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt
es auf der Homepage www.jugendwerk24.de. Darüber hinaus
erhält man dort Einblick in das komplette Freizeitangebot des
Jugendwerks. Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle auch gerne
telefonisch unter (0711) 945 729 111.

Video und Pocketplaner der Verbraucherzentralen 
geben wichtige Tipps 
Verbraucherschutz in 100 Sekunden: 
„Heiße“ Küchenutensilien sicher verwenden 
Pfannenwender, Mikrowellengeschirr, Silikon-Backformen
oder buntes Kindergeschirr aus Melamin tragen meist Hin-
weise für eine sichere Verwendung. Das Problem: Sie sind
oft schlecht lesbar, unverständlich oder nicht dauerhaft
angebracht. Das haben die Verbraucherzentralen in einem
bundesweiten Marktcheck festgestellt. 
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Sonstiges



Mit einem Videoclip und einem Pocketplaner informieren sie
nun über den sicheren Umgang mit Gebrauchsgegenstän-
den aus Kunststoff. 
„Viele Hersteller kommen ihrer Kennzeichnungspflicht aus unse-
rer Sicht nicht ausreichend nach“, sagt Carolin Traub, Lebens-
mittelexpertin der Ver-braucherzentrale Baden-Württemberg.
„Da die von Kunststoffgebrauchsgegenständen ausgehenden
Risiken Verbraucherinnen und Verbrauchern nicht immer be-
kannt und die Angaben der Hersteller oft unzureichend sind,
geben wir mit unserem Material eine praktische Hilfestellung“, so
Traub weiter. Zu wissen, dass bestimmte Kunststoffe – wie bei-
spielsweise Melamin nur Temperaturen von etwa 70° Celsius
vertragen, kann nicht vorausgesetzt werden. So sind Fehlver-
wendungen wie die Erhitzung von Melamingeschirr in der Mikro-
welle über 70° Celsius möglich. Schädliche Stoffe können dann
aus dem Material auf Lebensmittel übergehen. Wenn solche
wesentlichen Hinweise nur auf der Verpackung oder einem Auf-
kleber gestanden haben, können Verbraucher die wichtigen
Unterschiede im täglichen Gebrauch nur schwer erkennen.  
Im neuen Video der Reihe „Verbraucherschutz in 100 Sekun-
den“, erfahren die Zuschauer auf unterhaltsame Weise vom Pro-
tagonisten Bernd und seiner Freundin den richtigen Umgang mit
Küchenutensilien. Infomaterial zum schnellen Nachschlagen
erhalten Verbraucher kostenlos in Form eines handlichen Po-
cketplaners in allen Beratungsstellen der Verbraucherzentralen.
Dieser informiert über die Bedeutung der wichtigsten Symbole
auf Küchengebrauchsgegenständen wie „nicht für die Mikro-
welle geeignet“, „nicht für den Geschirrspüler geeignet“ und die
Bedeutung von Temperaturangaben.  

Doch Verbraucherinformation allein reicht nicht aus. „Wir
fordern, dass Hinweise für eine sichere Verwendung in Wort und
Bild gut lesbar, verständlich und dauerhaft auf den Produkten
angebracht werden“, betont Traub. Sollte dies nicht freiwillig
geschehen, muss die entsprechende EU Verordnung nachge-
bessert und präziser gefasst werden.  
Links: 
• Video: Verbraucherschutz in 100 Sekunden - Heiße Küchen-

untensilien sicher verwenden
• Informationen auf der Internetseite der Verbraucherzentrale:

Alles rund um Verpackungen
• EU Verordung (pdf, 145 KB) 
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(mehrmalige Veröffentlichung
von Anzeigen innerhalb eines
Jahres)

(ganzseitige Anzeigenauf-
träge innerhalb eines Jahres)

durch gezielte vorrausschauende Werbeplanung.
Nutzen Sie die Amts- und Gemeindeblätter

als Ihren Werbeträger.
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Wir beraten Sie gerne zu Ihren Werbeaktivitäten,
einfach anrufen, oder eine Email schicken an:

Manfred Weckerle - Tel. 07351-31543, werbung@weckerle-bc.de

vor Ihrem Einkauf

    die Anzeigen

         unserer 

             Inserenten
vor
    d

vor Ihrem  
Einkauf
die Anzeigen
unserer 
Inserenten
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